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Klägerinnen und Revisionsbeklagteg
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hät der 40 Senat des Bundessozialgcrichts auf die

mündliche Verhandlung vom 90 September 1965 durch

SenatSpräsident =@0? e n q u i t t,

— Vorsitzender —
Bundesrichter

,
S c h m i t t , und

Bundesrichter “ Dr0 E c k e r sowie

Bundessozialrichter K r i e g
\\

und

Bundessozialrichter R e i m e r

für Recht erkannt :'

Die Revision gegen das Urteil des Schleswig—Hol—
' steinischen Landessozialgerichts vom 120 Juli 1961

wird zurückgewiesen0

Die Beigeladene hat den Klägerinncn die Kosten,

des Revisionsverfahrens zu erstatten0
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Der Ehemann der Klägerin zu 1); Vater der Klägerin zu 2) —
der Versicherte « war 1940 von Bessarabien zunächst nach

Österreich und später nach Westpreußen umgeSiedelt werdene

Er erhielt die deutsche Reichsangehörigkeito In Österreich
übte er während 48 Wochen eine Beschäftigung aus$ die der

gesetzlichen Rentenversicherungspfli0ht unterlago In West—

preußen bewirtschaftete er bis März 1945 einen Bauernhof„
Dann wurde er Soldat und geriet in Kriegsgefangenschaft (ins—

gesamt 38 Monate)e Aus dieser wurde er nach Schleswig—Hol—

stein entlasseno Dort war er nochmals 22 Monate lang beschäf—

tigt; hierfür sind Beiträge zur Arbeiterrentenversicherung

abgeführt werdene Im Jahre 195? starb ers

Die Landesversicherungsanstalt (LVA) Schleswig—Holstein
lehnte die Rentenansprüche der Hinterbliebenen ab° Diese

— Witwe und Weise des Versicherten — haben die ablehnenden

Bescheide mit der Klage angefochten° Die im Rechtsstreit

beigeladene LVA Oberbayern hat sich die AuffaSsung der Be—

klagten zu eigen gemacht: Die Wartezeit sei nicht erfüllte

Hierauf könnten nur die 22 Beitragsmonate9 die in der Bundes—

republik zurückgelegt werden seien9 angerechnet werdeno Die

in Österreich verbrachte Beitragszeit habe durch das Erste
deutsch—österreichische Sozialversicherungsabkommen vom

210 April 1951 idF vom 110 Juli 1953 (= Abkommen)den Charak—
ter als deutsche Versicherungszeit verlorene Die Folge davon

sei9 daß auch die 38 Monate des Kriegsdienstes und der Kriege—
gefangenschaft sich in der deutschen Rentenversicherung nicht

als Ersatzzeiten bewerten ließen9 weil nach @ 1262 der Reichs—

versicherungsordnung (EVO) aF9 der bei einem Versicherungs—

fall im Jahre 1953 maßgeblichenVorschrift, die Versicherung

»
nicht mit einer Ersatzzeit habe beginnen könneno Die für Um—

‘
siedler geschaffene Wartezeiterleichterung, die unter be—

stimmten VorausSetzungen als Mindestversicherungszeit eine
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der reichsgesctzlichcn Versicherungspflicht unterliegen“

dc Beschäftigung von 26 Wochen genügen lasse? komme nicht

in Betracht; denn nach 5 4 der Umsiedler„Vcrordnung vom

190 Juni 1943 müßten die 26 Beschäftigungswochen vor dem

310 Dezember 1946 liegen (5 3 Abso 6 Nr„ 3 des Fremd—

renten— und Auslandsrentengesetzes —FAG—)°Vor diesem

Stichtag sei aber der Versicherte lediglich in Österreich
versichert geweseno Diese Versicherungszeitcn seien je—

doch infolge der Schuldübernahme durch den österreichi—

schen Versicherungsträger so zu behandeln, als habe der
Versicherte niemals der Reichsversicherung angehört°

Die Klage hat in den ersten beiden Rechtszügen Erfolg

gehabt (Urteil des Sozialgerichts —SG—Lübeck vom 180 De—
zember 1956; Urteil des Schleswig—Holsteinischen Landes—

sozialgerichts —LSG—vom 120 Juli 1961)c Das LSG hat die

Bescheidc der Beklagten aufgehoben und die Beigeladene

verurteilt, die Hinterbliebcncnrenten zu gewährenc Nach

Ansicht des Berufungsgerichts ist der Versicherte vor
Beginn der Ersatzzeitcn nicht nur in der Reichsversi—

eherung versichert gewesen‚ sondern auch versichert geblie—

beno Die Lastenv0rteilung zwischen der deutschen und der

österreichischen Rentcnversicherung durch das genannte

zwischenstaatliche Abkommen habe daran nichts geändert9

sondern nur die Person des öffentlich—rechtlichen Schuld—

ners ausgewechselto Dem Kriegsdienst und der Kriegsge—

fangcnschaft des Versicherten seien sonach reichsgesetz—

liche Beitragszeiten vorausgegangen; beide Ersatztat—

sachen seien dem Versicherten gutzubringen° Deshalb sei

die Wartezeit erfüllt; auch sei die Anwartschaft zur Zeit

des Versicherungsfalls durch weitere Ersatzzciten erhal—

ten geweseno Damit seien sämtliche Anspruchsvoraussetzungen

gegeben° Für die entgegenstchende Auffassung bestehe umso—
wenigcr ein Anlaß, als es nach Arto 17 des Abkommens
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für die Wartezeiterfüllung ausreiche, daß die zusammenge—

rechneten Beitrags— und Ersatzzeiten beider Staaten den

gesetzlichen Erfordernissen genügteno

Die Beigeladene hat — die von dem LSG zugelassene — Revision

eingelegt„ Sie beantragt die Aufhebung der angefochtenen

Urteile und rügt eine unrichtige Anwendung des Art° 17 des

Abkommenso '

Die Klägerinnen beantragens die Revision'zurüekzuweiseno

Die Revision ist unbegründeto Das LSG hat im Ergebnis

richtig entschieden„ Die Wartezeit ist erfüllte

Hierfür würde allerdings das Guthaben an Versicherungs—

zeiteny das der Versicherte bei seinem Tode in der Arbeiter—

rentenversicherung der Bundesrepublik besaß; nicht ausrei—

cheno Die in der Zeit zwischen 1939 und 1945 in Österreich

aufgewendeten Beiträge gelten nicht mehr als zur deutschen

Rentenversicherung entrichtet; ebensowenig gehen die sich -
daran anschließenden Ersatzzeiten u n m i t t e l b a r

zu Lasten dieser Versieherung° Für die Ersatzzeiten folgt
dies daraus? daß ihre Wirksamkeit von den vorhergehenden
Beitragszeiten abhängig ist (© 1262 RVG al?)o .R'

Die vor dem Stichtag des 100 April 1945 in Österreich
zurückgengten Beitragszeiten sind nach dem Verteilungs»

schlüssel des Arts 24 Abs„ 1 Nr° 2 Buchsto b des Abkommens

zu beurteilen und deshalb, weil sie im Gebiet der heutigen
Republik Österreich zu lokalisieren sind‚ der österreichi—

schen Rentenversicherung zuzurechnen (zur räumlichen Be— ’“

stimmung von Rentenversichérungsverhältnissen: BSG 17‚ 200‚

201)° Für Verbindlichkeitenp die aus Versieherungszeiten‘g
nach Einführung der deutschen Rentenversicherungen in 2

Österreich bis zur Wiederherstellung der staatlichen Uneb—

‚*g5 —
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hängigkeit dieses Landes erwachsen sind9 haftet die
'österreichische Rentenversieherung nunmehr ausschließ—

lich und nicht etwa nur mitschuldnerisch neben der
deutschen Rentenversicherungo Für diese sind solche

Versieherungszeitcn durch das zwischenstäatliche Ab—

kommen in fremdea bei einem nichtdeutschen Versiche—

rungsträger verbrachte verwandelt werden (dazu: BSG

SozRNro 2 zu Abk„ mit österreich Art„ 39)0 Dennoch
sind die der österreichischen Rentenversicherung zu—

gewiesenen Beitrags— und Ersatzzeitön im deutschen

Rentenrecht nicht unbeaehtlich9 sondern nach Arte 17

Abso 1 Sätze 1 und 2 des Abkommens für die Verwirkli—

chung der Wartezeitbedingungen wie hiesige Versicherungs-

zeiten zu behandeln und mit diesen zusammenzurechneno

Das muß im vorliegenden Fall geschehen, wodurch sich

eine anrcchenbare Versieherungszeit'von über 60 Monaten;

also zur Erfüllung der Wartezeit ausreichend? ergibto

Die LVA möchte dagegen den Artc 17 Absc 1 des Abkommens

dahin aufgefaßt wissen‚ daß Ersatzzeiten nur in der
Versicherung desjenigen Staates wirksam werden können,

in der der Versicherte vor ihrem Beginn versichert

war„ Sie meint„ dieses Ergebnis folge aus der Natur

der Ersatzzcit° Mit ihr fingiere das Gesetz9 daß ohne
das als Ersatztatsache zu wertende Geschehen die bereits

vorher bestehende Versicherung durch Beitragscntrichtung

aufrechterhalten werden wäre° Als fortbostehend könne

aber im Falle der Klägerinnen nur eine im Gebiet der

Republik Österreich "belegene" Versicherung unterstellt
werden„ Folglich könnten die Ersatzzeiten in der Bundes—

republik nicht als an8pruehsbegründend in Betracht kom—

meno — Mit dieser Argumentation unterscheidet die LVA

nicht genügend zwischen zwei auseiandcrzuhaltenden

Reehtsfolgeanordnungen des Abkommens° Die Auftrennung
der aus der Vergangenheit herrührenden Versieherungslast
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ist der eine Gegenstand dieses Abkommens; sozialvcrßiehc»

rungsrechtliche Gegenseitigkeitsvereinbarungen„ die den

üblichen Abmachungen solcher zwischenstaatlicher Verträge

entsPrechen‚ sind sein anderero Arto 17 Abso 1 Satz 1 des

Abkommens gehört auf die letztere Seiteü Für seine Anwen«

dung kann man die Auseinandersetzung zwischen der deutschen

und der österreichischen Rentenversichorung als erledigt?

den “Anschluß“ Österreichs an das Deutsche Reich im Jahre
1938 als nicht geschehen betrachteno

Aus Arto 17 des Abkommensfolgt, daß ”für die Erfüllung der
?artezeit“ —nicht auch für die Rentenberechnung (Arte 18
Absc l Nro 2 des Abkommens) — die Summe zu bilden ist? aus
den "in den Rentenversieherungen b e i d e r S t a aim

t e n zu berücksichtigendcn Beitragszciteno" Das gleiche „
nämlich die Addition der eigenen und der fremden Beitrags—

zeiten „ gilt auch für die "den Beitragszeiten gleiehstehen—

den Ersatzzeiteno" Auch fremde Ersatzzeiten können sonach _
von der in diesem Rechtsstreit nicht interessierenden Aus—

nahme des Satzes 3 in Art„ 17 Abso 1 des Abkommens abge—

sehen — den Rentcnanspruch in der Versicherung eines anderen

Staates mitbegründeno Voraussetzung der Gleichstellung der

fremden Ersatzzeitcn mit den eigenen ist nur? daß_sie als

solche sowohl nach der fremden als auch nach der inner“

staatlichen Rechtsordnung anerkannt sindo Das trifft für

gZoiten des Kriegsdienstes während des zweiten Weltkrieges

und der Kriegsgcfangenschaft zu (hierzu: @ 11 des östcru

'reiehischen Ersten Sezialversichcrungs—Neuregelungsgesetzes

. vom50 April 1952; vglp im übrigen @228 Abs° 1 Nro 1
Buehst° a des österreichischen Allgo Sozialvcrsicherungsw

gesetzes — ASVG — vom 90 September 1955 i„Vomo Arte 2 des
Abkommens)o '

Durch die Zusammenreehhung werden die Ersatzzeitcn nicht —

N'; 77_
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.wie die LVA annimmt — verselbständigt und aus dem—

jenigen Versicherungsvcrhältnis herausgelöst$ dem
sie zugehören° Sie nehmen vielmehr nur an der Be—

handlung teil9 die den Beitragszeiten widerfährt,

an die sie sich anlehnen; auch das geschieht nur

dann, wenn der Versicherte in b e i d e n Ver—

tregsstaotsn in einer Rentenversicherung v e r —

s i e h e r t war: für ihn also Beiträge entrich—

tet werden sindo Insoweit unterscheidet sich der

vorliegende Fall von dem in BSG 18, 113 veröffent—

lichteno Dort ist angenommen werden, daß der Ver—

sicherte mit lediglich in Österreich zurückgelegten
Versicherungszeiten die Voraussetzungen für einen

Anspruch gegen einen Versieherungeträger in der

' Bundesrepublik nicht erwerben könneo

Durch das Zusammenzählen fremder und innerdeutseher

Beitrags— und Ersatzzeiten können oft die Anspruchs—

_
vorausset2ungen für eine Rente, die sonst nicht ge—
geben wären, überhaupt erst geschaffen werdeno Das

aber ist gerade die Absicht, die mit einer zwischen-

staatlichen Regelung über die Anrechenbarkeit frem—
der Versiehcrungszeiten verfolgt wirda Die Rechts—

wohltot dieser zwischenstaatlichen Vertragsbe—

stimmung kommt den Klägerinnen zugutea

Das Berufungsurtgilüigt„higrnagh„,■ggn agph mit
einer abweichenden Begründung? aufrechtzuerholteno
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Die Revision ist zurückzuwoisono

Dichostonontschcidung beruht auf @195 Abso 1 SGG„
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